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Vorſchläge zur Löſung der Ruhrſrage
Jnnerpolitiſche Reformen Mehrarbeit im Bergbau Das Währungsproblem Garantieleiſtung der Wirtſchaft

Hie Ankwork an Poincare
Streſemann vor der deutſchen Preſſe

Verlin 13 September
Auf Einladung des Preſſechefs der Reichsregierung hatten

ſich geſtern abend im Palais Leopold die hervorragendſten Ver
reter der deutſchen Preſſe zu einem Bierabend an dem der größteeil der Mitglieder der Reichsregierung und der preußiſchen

Staatsregierung teilnahm eingefunden Man ſah u g denReichsfinanzminiſter den Reichswirtſchaftsmin iſter den Reichs
innenminiſter den M iniſter für die beſetzten Gebiete den Reichs
poſtminiſter den Rei ichswehrminiſter von der preußiſchen Staats
regierung Miniſterpräſidenten Braun preußiſchen Innenminiſter
Severing zahlreiche Herren des Auswärtigen Amtes unter Füh
rung von Staatsſekretär v Maltzahn und Vertreter zahlreicher
anderer Reichs und Stagatsbehörden Nach einer kurzen Be
grüßungsanſprache des Miniſterialdirektors Kalle ergriff der
Reichskanzler Dr Streſemann das Wort zu einer längeren
Rede Unſere Finanzen ſind in einer ſchlimmen Verfaſſung Die
Wirtſchaft ſpürt die Folgen der Abſchneidung von der Ruhr und
ſie ſpürt die Folgen einer überſtürzten Preis und Lohnpolitit
Die Erhebung der Steuern fällt in ſchwierige Zeiten und bringt

gewiß manche Unzuträglichkeiten mit ſich Die bayeriſche Staats
reg ierung hat an die Reichsregierung den Wunſch gerichtet daßin eine Prüfung über Erleichterungen die auf dieſem Gebiete zu
gewähren ſeien eingetreten werde Dieſem Wunſche werden wir
willfahren An die Finanzämter ſind bereits An
ordnungen ergangen nicht erträgliche Härten zu beſeitigen Erlaß namentlich für Leute kleiner Ve rmögens und Ein
kommensverhältniſſe zu ſchaffen Wir müſſen aber dem Stagte
geben was des Staates iſt Gewiß muß wenn auf dieſe m Ge
biet ſtark eingegriffen wird und bei Regelung der außenpolitiſchen Fragen wird noch weit ſtärker in denX Wirtichaft eingegriffen werden
müſſen dann auch gefordert werden

daß die Arbei tgleſtun geſteigert wird Das Kabinett wird

h in en nä r P der S eöhung der bergbaulichen Produktion im nichtbeſetzten vent chland zu ermöglichen iſt 8
Es iſt nicht zu ertragen wenn in 17 Schächten des Stein

kohlenbergbaues im unbeſetzten Gebiet die Förderung eminent
zurückgeht anſtatt der Mehrförderung die wir brauchen und wenn
wir durch dieſes Zurückgehen der Arbeitsintenſität gezwungen
ſind unſer deutſches Geld hinzugeben um mit fremden Deviſen
engliſche Kohle u kaufen Es iſt niemand berechtigtden Staat du Rinderleiſtung tn dieſer Weiſezu ſchädigen Die Opfer die das Reich vom gußenvolitüſchen

Geſichtsvunkt aus von der er in der Zukunft verlangen
muß können erſt recht ohne eine weſentlichePro en e en d geleiſtet werden Dazu
aber gehört auch wenn die Wirtſchaft in Ordnung kommen ſolleine wernünftige Preispolitik Die Regierung wird
den Wünſchen der exportierenden Kreiſe in bezug auf Erleichte
rung der Ausfuhrkontrolle und der Ausfuhrabgaben weit entgegen
kommen Aber entſcheidend iſt und bleibt für unſere Zukunft die
Aufrechterhaltung der Konſumkraft im Jnneren Der Währungs
verfall iſt bei uns weiter fortgeſchritten im Zuſammenhang mit
den Verhältniſſen der deutſchen Reichsfinanzen Jch glaube an
nehmen zu können daß innerhalb der nächſten beiden Wochen die
Frage des wertbeſtändigen Geldes gelöſt ſein wird

Die Frage der Errichtung einer Goldnotenbank der Er
richtung irgend einer Währung auf der Baſis der Berechnung
andgrerticaftlicher Erzeugniſſe iſt für niemanden im Kabinett
z Gegenſtand grohe ger Einſtellung geweſen Es gibt
keine Parteipolitik in dieſen Währungsfragen
Es ſollte überhaupt keine ate tir in Wirtſchaftsfragen

geben Wir hoffen daß durch die Einrichtung von Goldkonten beider Reichsbank wertbeſtändige Krevite auch dem Wunſche und
dem Bedürfnis weiter Wirtſ aftskreiſe nach Sicherheit ihrer An
lagen Rechnung getragen werden kann Aber ich möchte das Eine
dabei betonen ganz falſch wäre dieſe Maßnahmen ſo aufzu
faſſen als wenn die regierung nun die Mark als ſolche aufgegeben hätte Die 9 art muß Zahlungsmittel bleiben und die
ganzen Maßnahmen die hier erfolgen gehen von dem Geſichts
punkte aus dadurch auch irgend eine Stabiliſierung der Mark
wiederherzuſtellen und ſie gehen nicht etwa davon aus den Ein
zelnen zu veranlaſſen nun ſeinerſeits die Mark zurückzuweiſen und
ſich nur auf neue Wertmittel einzuſtellen

Das deutſche Garankieangebok

Aber auch voſitive Mittel ſoweit Hebung des Verfalls der
Währung wie die s einer Goldnotenbank hefrgen dieſe
Ire nicht zur Heilung fenheit iſt beſſe al sJIluſion und deshalb wollen wir es offen aushprechen

Ohne Löſung des außenvpolitiſchen Konfliktes iſt die Finanzfrage nicht in Ordnung zu bringen der Verfall der Mark nicht

i rggren eine wirtſchaftliche Geſundung nicht berbei
ufübr

Die Regierung hat ſich vom erſten Tage ihres Amtsantrittes
an die Löſung des Ruhrkonfliktes zur Aufgabe geſtellt Auch der
ehemalige Reichskansler Dr Cuno hat wie er wiederholt verſichert hat niemals davon geſprochen daß Verhandlungen über die
Reparationsfrage erſt nach Räumung des Ruhrgebietes erfolgen
ſellten Das Ziel des paſſiven Widerſtandes konnte nur ſein das
Ruhrgebiet zu befreien Eine intereſſante hiſtoriſche Parallele hat
Kronpring Rupprecht in München anläßilch einer Zuſammenkunſt
eines dortigen Offiziersverbandes gezogen Mit vollem Recht de
tonte er daß Selbſt vertrauen nicht Selbſterhe bung
ſein dürfe Er erinnerte daran daß Friedrich der Große ſich die
Maximen Richelieus zur Richtſchnur gemacht habe daß dem Krieg
zur Seite ſtets Verhandlungen mit den Feinden laufen müßten
ebenſo wie er den Ausſpruch des großen Preußenkönigs zitierteBei widrigem Wind muß man die Segel reffenVon demſelben Geſichtspunkt ausgehend hat die Regierung ge
handelt Für uns iſt

entſcheidend die Frage der Souveränität über das Rheinland
und die Wiedergewinnung der Freiheit des Ruhrgehietes
Dafür ſind wir bereit reale Garantien zu geben Der franzö

ſiſche Friniſterpre ſident hat kürzlich in einer Rede ausgeführt er
zöge die poſitiven Serben die Frankreich in der Hand habeden ſchönſten theoretiſchen Rechten vor Er beabſichtige nicht Pfän
der gegen allgemeine Garantien auszutauſchen und er hat weiter
betont daß die Carantien die ich in Vorſchlag gebracht hätte zu

den Hypotheken gehörten welche der Verſailler Vertrag den Alli
ierten auf den geſamten Beſitz des Reiches und der Länder gäbeDieſe Auffaſſung des ren er Miniſterpräſidenten muß ichals irrtümlich bezeichne ach dem Verſailler Vertrag
haftet für die Verbindlichteten Heuiſchlanvs das Vermögen des

eiches und der Länder Was ich in meinen Darlegungen vorgeſchlagen habe betraf die unmittelbare Heranziehung
J e vrivaten Beſitzes und geht deshalb in dieſem Punſte

ber den Verſailler Vertrag hinaus Ebenſo iſt aber dieſe Hercndichieng des privaten Beſitzes ein regliſierbares Pfand
während die Sicherheiten des Verſailler Vertrages dies derzeit
nicht ſind Wenn auf Reichsbeſitz und Privatbeſitz der Wirtſchaft
als Pfandrecht an erſter Stelle Hypotheken zu Gunſten des Reicheseingetragen werden und zwar in Höhe eines beſtimmten Progent
ſatzes dieſes Beſitzes ſo könntendieſe Sywotheken als ein reales und mobiles Wertobijekt in

eine Treuhandgeſellſchaft eingebracht werden an deren Ver
waltung die Reparationsgläubiger beteiligt werden könnten

Die Zinſen aus den Hypotheken würden der Treuhandgeſellſchaft
zufließen Dieſe wäre in der Lage e auf Grund der Hypotheken
und der Zinſenerträgniſſe durch Ausgabe von Obligationen An
leihen aufzunehmen Dadurch wäre die Möglichkeit gegeben auch
Frankreich ſofort in den Beſitz größerer Zahlungen zu ſetzen ebenſo
wie die Zinſenzahlungen in angef meſſener Zeit fießend zu machenwären Eine derartige Leiſtung iſt ſicherlich kein theoretiſches Recht
und keine allgemeine Garantie ſondern eine regle Tatſache Sieiſt frei von jeder Zweideutigkeit Sie kann Frankreich in den
Be tz von Zahlungen ſetzen wodurch die von franzöſiſcher Seite
aufgeſtellten Forderungen für die Räumung des Ruhrgehiets er
füllt wären Sie bedingt zu ihrer Verwirklichungdie Wiederverfüguns Deutſchlands über das
Ruhrgebiet und die Wiederherſtellung einerSouveränität über das Rheinlgnd Sie iſt geeignet die Frage des paſſiven Wi derſtandes zu erledigen wenn
man uns die Sicherheit dafür gibt daß auf Grund einer ſolchen
Vereinbarung das Ruhrgebiet geräumt wird und im Rheinland
die alten Rechte wiederhergeſtellt werden

Gibt man uns die Sicherbeit a ieder der rin undRuhr ſeine Heimat nennt frei der Zug wie ewird ſo beſteht kein Grund mehr dagegen dieſes große einit
vblithende Wirtſchaftsgebiet ſeiner alten Arbeftsfrendigkertwieder gurüchugeben

Iſt die Belaſtung kragbar
Für uns iſt die Frage ob die deutſche Wirtſchaftdie ihr zZugemutete Belaſtung r tragen

können Wir wiſſen in welcher ſchweren Zeit wir uns befinden aber ich darf mit Genugtuung darauf hinweiſen daß dem
gegenwärtigen Kabinett von führenden Perſönlichkeiten der Wirt
ſchaft Leiſtungen angeboten worden ſind in der Höhe die uns die
Ausführung der heute von mir vorgeſchlagenen Zahlungen er
möglichen wird Wenn es um die Entſcheidung geht zwiſchen Frek
heit des Landes oder Beſitz des Einzelnen ſo müſſen wir hoffendaß die deutſche Wirtſchaſt ſich nicht niedriger einſchätzt als jene
oſtpreußiſche Landſchaft die einſt durch Hingabe ihres Beſitzes als
Pfand für den Staat Preußen die Abtragung einer großen Kriegs

tie uns ermöglichte und die hundert Jahre gebraucht hat
um dieſe Verbindlichkeiten zu amortiſieren dafür aber auch einleuchtendes Beiſpiel vaterläöndiſcher Pflichterfüllung gegeben hat
Jn der von mir vorhin erwähnten Rede des Kronprinzen Rupprecht
in München findet ſich der gute Satz

Es handelt ſich jetzt nicht um dynaltiſche Fragen es handelt
ſich um die Exiſtenz von Reich und Land Es handelt ſich

darüber hinaus auch nicht um Fragen der Parteipolitik umEinzelintereſſen von Verufsſtänden ſondern um das Leben und
Sterben des deutſchen Volkes

Eine HOhrfeige an Poincare
Der franzöſiſche Miniſterpräſident hat in ſeiner letzten Rede

hingewieſen auf die Art und Weiſe in der einſt nach dem Kriege
1870/71 die Verhältniſſe zwiſchen Frankreich und Deutſchland wieder
geregelt worden ſind und hat mir empfohlen die Korreſpondens
zwiſchen Thiers und dem Grafen Saint Vallier mit dem General
feld marſchall v Manteuffel nachzuleſen um daraus Folgerungen
für die deutſche Einſtellung gegenüber dem Frankreich der Gegen
wart zu ziehen Mir iſt dieſe Korreſpondenz wohl bekannt und ich darf darauf hinweiſen daß gerade dieſe Korre
ſpondens davon zeugt daß Deutſchland als okkupierende Macht
nach einem gewonnenen Kriege ſich ſehr wohl bewußt war daßein friedliches Nebeneinanderlehen von Nationen auch die Scho
nung berechtigter Empfindlichkeiten im Verkehr der Nationen in
ich trägt Graf St Vallier ſchreibt dem Miniſterpräſidenten
mer unter dem 2 März 1873 daß er mehr als jemals die Artund Weiſe des deutſchen lommandier ren Generals Frankreich

gegenüber loben müſſe der ihm von ſeiner Geſinnung mehr als
eine Probe gegeben habe und der unter ſtarkem Druck ſeine Truppen
trotz gewiſſer Widerſtände in Barackenlagern untergebracht hätte
um die franzöſiſche Bevölkerung zu ſchonen

wie GrafDem deutſchen Generalfeldmarſchall gebühreSt Vallier in einem anderen Briefe vom 23 Sevtember 1873
verſichert eine Seite aufrichtiger Dankbarkeit in den franzöſiſchen Annalen
Die Art der Wiederaufnahme der Beziehungen zwiſchen zwei

Nationen nach einem furchtbaren Krieg tritt vielleicht noch mehr
als in dieſem Briefwechſel in den Memoiren des erſten Bot
ſchafters der franzöſchen Republik in Berlin de Gontan Biron
zutage der fortgeſetzt in der Lage iſt darüber zu berichten wieſehr Deutſchland ſich beinüht der Periode des Krieges die Aera
des Friedens folgen zu laſſen Bei der Antrittsaudienz des fran
zöſiſchen Botſchafters beim deutſchen Kronprinzen fiel die Aeuße
rung zFlialicherweife iſt der Krieg zu Ende Jetztgilt es den Frieden zu erhaltenWenn heute unter anderen Verhältniſſen wie 1870 Deutſch

land das bereit iſt die Fol lgerungen aus ine rKriege au ch zu nehmen dem ſmankreik d zegenüberſteht ſa möchte ich wünſchen daß guch diejenigenerſönli fcitrn in deren Hand heute me r als das G eſgit
Frankreichs liegt von deren m phiunen e Ruhe v die

Befriedung Ctopas abhängt won Geſichtspunktleiten laſſen mögen daß es jetzt t den Frieden zu wollen
den Frieden jp u erhalten durſ eine al itik der Gerechtigkeit
die erregt iſt ar gle 2 e ten zu ich gen anmit die Garantie für einen wirklichen Frieden zu gebenSlürmiſcher ifall und Sändeklatſchen

Der Diplomak Streſemann
Die Bedeutung der Kanzlerrede

Der Orkan der Markentwertung raſt weiter Der Dollar
ſteht unendlich Das Volk ächzt und ſtöhnt Die Lage des

r und der Wirtſchaft wird von Stunde zu Stunde kritiſcher
eviſendiktatur und Währungsreform ſitzen auf dem toten PunktDas ganze große übrige innerpolitiſche Reformprogräàmm ſteckt

noch in den Stuben der Miniſterien Begreifliche Ungeduld um
fängt die Sinne die umnebelt ſind von der Sorge des Alltags
Der Reichskanzler hat geſtern die Antwort gegeben an alle die
ihm mit Geſundungsplänen nahen an alle die es beſſer wiſſen
wollen und an alle die aus Prinzip nörgeln Alle poſitiven
Mittel der Re gierung bringen keine Heilung
wenn nicht die außen politiſchen Konflikte ge
löſt ſind Dieſe Offenheit iſt rauh aber ſie iſt beſſer als Ver
tuſchung Sie bringt uns den ganzen großen Ernſt unſerer Lage
zum Bewußtſzin und ſie zwingt uns die Blicke zu lenken auf die
Pläne mit denen die Regierung den Ruhrkonflikt ehrenvoll zu
löſen hofft ehrenvoll weil nach des Kanzlers Worten Freiheit
des Ruhrgebiets deutſche Souveränität im Rheinland und per
ſönliche Freiheit aller Ruhr und Rheinländer in der Heimat die
Vorausſetzungen ſind Hier gibt s kein Schachern und Handeln
ſo verſtehen wir den KanzlerDie feinen diplomatiſ ſchen Fädchen die zwiſchen Paris und

Berlin ſeit fünf Tagen geſponnen werden hat der Reichskanzler
von ſeiner Seite geſtern zu einem einigermaßen haltbaren Strick
zuſammengedreht der wenn er in Paris angefaßt wird nicht
abreißen dürfte Klar unzweideutig hat der Kanzler nochmals
erklärt was wir zu bieten haben Haftung und Verpfändung
deutſcher Wirtſchaft und deutſchen Beſitzes Jn kurzen Strichen
bat er herausgearbeitet in welcher Weiſe dieſe Garantien n
bares Geld umgewandelt werden können Der Plan iſt an ſich
nicht neu Die Wirtſchaft hat ſich ſchon der Regierung Cuno
gegenüber zu Opfern bereit erklärt Wir haben in der einmütig
in Deutſchland gebilligten Note vom 6 Juni dieſe General
hypothek auf die deutſche Wirtſchaft der Entente angeboten Ner
iſt lediglich des Kanzlers Gedanke wie aus dieſer Hypothek flüſ
ſiges Geld für Kriegsentſchädigung herausgeholt werden kann
Zinſen für Reichshypotheken die Fingetrangen werden auf alle
Teile unſerer Wirtſchaft ſollen einer Treuhandgeſfellſchaft zufließen an deren Verwaltung auch die Reparations

gläubiger beteiligt ſind Und bei dieſem Plane wird die Kritik
einſetzen müſſen Gewiß die Politik iſt heute ausſchlaggebend
für unſere Zukunft aber die Wirtſchaft iſt der einzige Pfeiler
auf dem wir ſie aufbauen können

Streſemann hat Poincaré geantwortet mit dem diplomatiſchen
Geſchick das ihm eigen iſt Poincaré konnte nichts Törichteres tun
als in ſeiner letzten Sonntagsrede einen Vergleich zwiſchen
der deutſchen Beſetzung in Frankreich nach 1871und der Beſe etzung deutſcher Gebiete nach 1918
herauszufordern So muß er ſchon die ſchallenden Ohrfeigen die
ihm Streſemann in ſeinen Schlußausführungen verſetzt einſtecken
Und Streſemann hat auch Poincaré inſofern eine harte Nuß zu
knacken gegeben als er ihm einen Jrrtum nachweiſen konnte
deſſen ſich ein Staatsmann eigentlich nicht ſchuldig machen dürfte
Nach dem Friedensvertrag haftet wohl das Vermögen von Reich
und Ländern für die deutſchen Leiſtungen aber Deutſchland biete
ja eine Haftung deutſchen Privatbeſitzes an Das ſchiene Herr
Poincaré noch immer nicht begriffen zu haben Aber dieſe diplo
matiſchen Geſchicklichkeiten Streſemanns mögen Nebenſache ſein
Die Hauptſache iſt daß eine Grundlage gegeben wurde auf der
die Verhandlungen mit Paris und London weitergeführt werden
können

Bliebe noch ein Wort zu ſagen zu den innerpolitiſchen Reform
plänen die Streſemann ſtreifte und die was Währung und Reichs
finanzen anbetrifft abhängig ſind von der außenpolitiſchen Ent
wicklung Wir begrüßen es daß der Kanzler entſchiedener und
klarer als in Stuttgart den Gedanken der Wehrpflicht der
Arbeit der ſchönen Worte entkleidet und frei heraus geſagt
hat Ohne Mehrarbeit vornehmlich im Bergbau kann die Regie
rung ein Geſundungsprogramm nicht durchführen Wenn ſchon
ſo meinen wir die Wirtſchaft haften ſoll für unſere Leiſtungen
an die Entente wenn ſie überhaupt fähig ſein ſoll etwas zu
leiſten dann iſt Vorausſetzung daß ſo ſchnell als nur möglich die
Forderungen auf Produktionsſteigerung durch entſprechende inner
politiſche Maßnahmen wie Beſeitigung des ſchematiſchen Acht
ſtundentages Aufhebung unproduktiver Erwerbsloſenfürſorge Auf
hebung zahlreicher Ausfuhrbeſchränkungen uſw in die Tat um
geſetzt werden Und wir können auch nicht verhehlen daß die
Friſt zwiſchen Worten und Taten der Regierung in dieſer Hinſicht
ſchon recht lang geworden iſt Uns muß allen ohne Ausnahme
eben durch Handeln der Regierung zur Erkenntnis gebracht wer
den daß Rückſichtsloſigkeit gegen den Einzelnen der einzige Weg
zur Wiederaufrichlung der Staatsgewalt und zur Verhütung der
wirtſchaftlichen und politiſchen Kataſtrophe iſt
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Paris und die Kanzlerrede
Paris 13 September Eig Drahtmeldung Der Gaulois

deſſen außenpolitiſcher Mitarbeiter den von Poincaré zlich informierten Perſonen gehört bezeichnet die Vragi

ſierung der Pläne Streſemanns als h Sk e
kunft darüber durch welche Mittel der Staat



nurmerus egkausus für die Anwärter zum

edenkt wie viel Prozent
Frankreich an den Zinſen der geplanten Hypothek erhalten ſoll und
wie Streſemann die notwendigſte Kontrolle ermöglichen will
Vor allem muß nach dem Blatte klargeſtellt werden

wie Streſemann ſich die Räumung des Ruhrgebietes denkt
an ehe zum Schluß zuſammenfaſſend feſt daß die
Erklärung Streſemanns eine erſte Etapye auf dem Wege zu
c S ſung die der Kanzler

edeute
Rom 13 September Eig Drahtmeldung Hier wird

l daß der italieniſche Botſchafter in Verlin in den näch
ſten Tagen in Rom erwartet wird um dem Miniſterpräſidenten
Bericht zu erſtatten Gleichzeitig mit neuen Schritten Jtaliens
in Berlin ſoll der italieniſche Botſchafter in Paris mit Poincaré
geſprochen und ſich bei der Unterredung verſichert haben daß bei
Durchführung des Abbaues des deutſchen Widerſtandes im Ruhr
gebiet Frankreich die Neuanknüpfung von erfolgverheißenden Ver
handlungen in der Reparationsfrage nicht mehr verhindern würde

Kriegsgefahr auf dem Balkan
Jtalien verſucht zu beſchwichtigen

London 23 September Eig Drahtmeldung Jn maß
gebenden engliſchen Kreiſen iſt man außerordentlich beunruhigt
über die Nachrichten von der italieniſch jugoſlawiſchen Grenze
Beide Mächte ſollen erhebliche Truppenmengen in höchſter Kriegs
bereitſchaft an der Grenze geſammelt haben Der Delegierte von
Südafrika im Völkerbund telegraphierte geſtern nach London daß
wenn der Konflikt in Fiume nicht in letzter Stunde vor den
Völkerbund gebracht würde bereits am 16z September kriegeriſche
Verwicklungen auf dem Balkan herbeigeführt würden Die mili
räriſchen Pläne der Balkanſtaaten ſeien vollſtändig fertig und die
Ausführung dieſer Pläne könnte nicht auf unbeſtimmte Zeit hin
gusgeſchoben werden

Rom 13 September Eig Drahtmeldung Die römi
ſchen Blätter ſtellen feſt daß die Meldungen über die Diffe
renzen mit Jugoſlawien wegen I ſtark übertrieben ſind
Gerüchte von kriegeriſchen Vorbereitungen entbehren jeder
Grundlage Ein Ultimatum ſei von italieniſcher Seite an
Belgrad überhaupt nicht geſtellt worden
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Parks 13 September Eig Drahtmeldung Der Londoner
Berichterſtatter des Echo de Paris hat von offizieller engliſcher
Seite erfahren daß italieniſche Truppen auf Korfu mit dem Bau
eines iel begonnen hätten Andererſeits ſollen ita
a Marineabteilungen im Kanal von Otranto Minen gelegt
aben

Rom 13 September Eig Drahtmeldung Aus Korfu
wird der Epoca mitgeteilt Die griechiſche Regierung ſoll ſich
mit der Abſicht tragen die Mitglieder des epiräiſchen Ausſchuſſes
ſowie den Oberſt Botzaris der als Hauptverantwortlicher für
die Niedermetzelung der italieniſchen Miſſion angeſehen wird
ſofort zu verhaften Acht Perſonen ſind bereits feſtgenommen
worden und wurden nach Janina überführt

Eine ſtürmiſche Landkagsſitzung
Keine politiſche Ausſprache im Landtag

Berlin 12 September
Jm Preußiſchen Landtage verſuchten die Kommuniſten am

Mittwoch ihre am Tage zuvor begonnene lärmende Obſtruktion
die ſich gegen die Koalition ſowie gegen die Geſchäftsführung des
Präſidenten Leinert richtet fortzuſetzen Nachdem ſie bei einer
Reihe kleinerer Geſetzentwürfe die ohne weitere Ausſprache zur
Verabſchiedung gelangten in neuen Lärmſzenen ſich ausgetobt
hatten waren ſie offenbar des Treibens für heute müde um ihre
Kräfte für die kommenden Sitzungen aufzuſparen Als das Haus
zu der Beratung des Entwurfes über die Einführun z

e h r
amt der höheren Schulen gekommen war zog endlich
Friede ein ſo daß eine ſachliche Behandlung möglich wurde
Von allen Seiten wurde aufmerkſam gemacht auf die ſchweren
Bedenken die dieſer Geſetzentwurf in ſich trage die Mehrheit
erkannte aber an daß man mit der Zuſtimmung zu ihm den
Geboten dringendſter Not nachkomme um endlich die als not
wendig anerkannte Neuregelung auf eine rechtliche Baſis zu
ſtellen Man kam aber doch nicht zu einem friedlichen Ausein
andergehen Der Tag ſchloß mit einer ſtürmiſchen Ge
ſchäftsgrdnungsausſprache in der die Deutſchnatio
nalen und die Kommuniſten den Beſchluß des Aelteſtenrates
morgen nicht in eine große politiſche Ausſprache einzutreten als
Verrat am demokratiſchen Gedanken bezeichneten Die Abwehr
reden des Sozialdemokraten Heilmann und des Deutſchen Volks
rorteilers v Campe die Schweigen im gegenwärtigen Augen
blick hoher politiſcher Spannung als das Gebot der Stunde be
zeichneten waren von ſtürmiſchen Kundgebungen links und rechtsmtobt die ſich erneuten als der deutſchnat Abg Schlange die

Beratung des Antrages ſeiner Fraktion über die Sicher
ſtellung der gefährdeten Volksernährung für die
nächſte Sitzung forderte Zum Schluß ſprach noch der Vertreter

Weſthzer des Vrivateigentums zu ſichern

ringend zu wünſchen int

der Deutſchen Volksvartei Dr Kalle unter ſtürmiſchen Umger
brechungen der Deutſchnationalen und graßer Unruhe im ganzen
Hauſe der Regierung das Vertrauen ſeiner Partei aus

Im Zeichen von Dollar und Jnder
Die wöchentliche Teuerung 250 000 Mark der Fernbrief

Berlin 13 September Eig Drahtmeldung DieReichsindexziffer für die dene ha hingehen Ernährung
Wohnung Heizung Beleuchtung und Bekleidung beläuft
ſich nach den Feſtſtellungen des Statiſtiſchen Reichsamts für
den 10 September auf 5051 046 Die Steigerung gegenüber
der Jifſer für die Vorwoche 1 845 261 beträgt ſomit
173,7 Prozent
Berlin 13 September Eig Drahtmeldung Amtlich wird

mitgeteilt Die ungeheure Geldentwertung der letzten Tage die
den Poſthaushalt mit neuen gewaltigen Mehrausgaben belaſtetnötigt die Poſtverwaltung die Poſt Poſtſchec Telegraphen und
Fernſprechgebühren neu feſtzuſetzen Die neuen Gebühren treten
für den Telegraphen und Fernſprechverkehr am 16 September
für den Poſt und Poſtſcheckverkehr am 20 September in Kraft
Danach beträgt die Gebühr für den einfachen Fernbrief 250 000
für die Fernpoſtkarte 100 000 für die Druckſache der erſten Ge
wichtsſtufe 50 000 Mark Für gewöhnliche Telegramme ſind zu
entrichten eine Grundgebühr von 400 000 und eine Wortzebühr
von 200 000 Mark Jm Fernſprechverkehr koſtet ein Ortsgeſpräch
250 000 Mark Jn ähnlichem Verhältnis erfahren auch die meiſten
übrigen Gebühren eine Heraufſetzung

Die Mark in Baſel nicht mehr notiert
Baſel 13 September Eig Drahtmeldung An der Baſeler

Börſe wurde geſtern zum erſtenmal die deutſche Mark infolge
ihrer vollſtändigen Wertloſigkeit nicht mehr notiert Die deutſche
Mark hat damit das Schickſal des ruſſiſchen Rubels
Das Reichsbahn Notgeld iſt ein vollwertiges Zahlungsmittel

Berlin 13 September Eig Drahtmeldung Die von der
deutſchen Reichsbahn zur Behebung der Bargeldmittelnot bis jetzt
herausgegebenen 1 2 und 5 Millionen Mark Notgeldſcheine werden
von einem Teil der Geſchäftswelt noch nicht als vollwertiges
Zahlungsmittel anerkannt Es ſei deshalb wiederholt darauf
hingewieſen daß die Geldſcheine an allen Kaſſen der deutſchen
Reichsbahn und der Poſtanſtalten wie gefetzliche Zahlmittel an
genommen werden Auch die Reichsbankanſtalten ſind vom
Refichsbankdirektorium ermächtigt die Scheine als Zahlmittel an
zunehmen Es liegt mithin keinerlei Anlaß vor das Notgeld der
deutſchen Reichsbahn zurückzuweiſen Es erſetzt in jeder Be
ziehung das Reichsbankgeld

Aufhebung der Verkehrsſperre

Aus der Raub und Moxdchronik von Rhein und Ruhr
Elberfeld 13 September Eig Drahtmeldung Von

dem Kommandierenden General iſt bei der Stadtverwaltung
Duisburg ein Erlaß eingetroffen nach dem die Verkehrsſperre
über Duisburg und den Brückenkopf Duisburg am 16 Sep
tember aufgehoben wird Wie uns aus Berlin gedrahtet
wird ſoll auch die Verkehrsſperre zwiſchen dem beſetzten und
unbeſetzten Gebiet vom 16 September ab aufgehoben werden
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Da dieſe Meldung von maßgebender Seite ſtammt ſteht
grundſätzlich zu hoffen daß die Franzoſen auch Wort halten wer
den Oft genug allerdings ſind wir eines ſchlechteren belehrt wor
den aber dem ſchwer leidenden Ruhrgebiet wäre es zu gönnen
daß endlich einmal gewiſſe Entſpannungen eintreten

Trier 12 September Eig Drahtmeldung Der Poſtſchaff
ner Reuter vom Poſtamt 2 in Trier wurde ſeit dem 27 Auguſt
vermißt Wie die amtlichen Nachforſchungen jetzt ergeben haben
befand er ſich in der Nacht vom 26 zum 27 mit einer bei ihm
zu Beſuch weilenden Frau auf dem Heimweg auf der Landſtraße
von Ruwer nach Trier drei Marokkaner überfielen die beiden
Während Reuter ermordet wurde verſuchten die Schwarzen die
Frau zu vergewaltigen jedoch infolge des heftigen Widerſtandes
der Frau und infolge der Hilferufe ſowie Herannahmen eines
Autos ließen die Verbrecher von ihrem Opfer ab und ergriffen
die Flucht Die franzöſiſche Militärbehörde wurde benachrichtigt
Ein Ergebnis der Unterſuchung liegt bis jetzt noch nicht vor

Franzöſiſche Offiziere als Räuber
Gelſenkirchen 11 September Heute morgen unternahmen

franzöſiſche Offiziere in Begleitung franzöſiſcher Soldaten einen
Zug gegen das Rathaus Mit vorgehaltenen Revolvern drangen
ſie in das Rathaus der Stadt ein und zwangen die völlig über
raſchten Kaſſenbeamten unter Drohungen mit Revolvern die Geld
behältniſſe zu öffnen Auf dieſe Weiſe nahmen ſie den geſamten
Barbeſtand in Höhe von 41,9 Milliarden mit ſich

Annähernd 200 Milliarden Lohngelder geraubt
Gelſenkirchen 11 September Ein verwegener Raub wurde

auf der Schachtanlage l bis IV der Zeche Wilhelmine Viktoria
verübt Am Sonnabend hatte die Zeche Lohngelder in Höhe von

195 370 Milliarden Mart erhalten und dieſe in der Sprengſtoff
kammer untergebracht Am Monkag morgen wurde feſtgeſtellt
daß der geſamte Betrag verſchwunden war Die ſofort einge
leiteten polizeilichen Ermittelungen führten bisher noch zu keinen
greifbaren Ergebnis

Ueberfallen und vergewaltigt
Buer 12 September Eig Drahtmeldung An einem d

letzten Abende wurden auf dem Wege von Buer nach Haſſel eine
25jährige Bureaubeamtin und eine 16jährige Klavierſpielerin
von einem belgiſchen Feldwebel und einem belgiſchen Soldaten
überfallen und vergewaltigt Die beiden Soldaten konnten feſt
geſtellt und verhaftet werden

Vom Kriegsſchauplatz der ritterlichen Nation
Gelſenkirchen, 12 September Eig Drahtmeldung Die

Frau des Generaldirektors der Zeche Rhein Elbe Huck erhielt
Befehl ſich am Mittwoch morgen um 8 Uhr zur Ausweiſung be
reitzu halten Die bisher von Aſſeſſor Huck bewohnte Wohnung
wurde von den Franzoſen beſchlagnahmt

Zeigner abgeblitzt

Berlin 12 September Eig Drahtmeldung Der ſächſiſche
Miniſterpräſident Dr Zeigner weilte am Dienstag zu einer Be
ſprechung mit der Reichsregierung in Berlin
Von amtlicher Stelle wird dazu folgende Mitteilung heraus
gegeben t

Die Beſprechung in der Reichskanzlei hat vier Stunden
gedauert Es war eine große Reihe von Perſönlichkeiten zu
dieſer Beſprechung geladen worden darunter ſämtl he ſozial
demokratiſche Miniſter des Kabinetts Das Material das
über den Konflikt Geßler Zeigner vorliegt iſt darauf ein
gehend geprüft worden Es hat ſich vollſtändige Ueberein
ſtimmung aller anweſenden Mitglieder des Kabinetts über
die BVeurteilung des Materials ergeben Von ſeiten der
Reichsregierung wird wie verſichert wird alles geſchehen um
dieſen überaus unangenehmen Konflikt aus der Welt zu ſcha
fen und man hofft daß auch von der Gegenſeite nichts unter
dirgen wird was dieſes Beſtreben der Reichsregierung ver
eitelt

c

Dieſe amtliche Kundgebung iſt einigermaßen nichtsſagend da
ſie nicht klar erkennen läßt ob das Reichskabinett das ſogenannte

Beweismaterial Zeigners gegen Geßler glatt oder bedingt ver
worfen hat Offenbar hat man ſich mit Rückſicht auf die aus
wärtige Lage und um Herrn Dr Zeigner eine öffentliche amtlich
abgeſtempelte Niederlage zu erſparen dieſer Zurückhaltung be
fleißigt Aus der Tatſache daß Herr Dr Zeigner nicht mit
dem Skalp Geßlers nach Dresden zurückgekehrt iſt darf jedenfalls
der Schluß gezogen werden daß ihm ſein großer Vorſtoß gegen
das Kabinett Streſemann mißlungen iſt Nun bleibt nur abzu
warten ob der ſächſiſche Miniſterpräſident die deutlich auf ihn ge
münzte Mahnung zum Schweigen beachtet und befolgt

Reue Erwerbsloſendemonſtralion in Dresden

Dresden 13 September Eig Drahtmeldung Geſtern
gormittag 11 Uhr fand abermals eine Verſammlung der Erwerbo
loſen ſtatt Jn dieſer wurde beſchloſſen eine Deputation ins
Miniſterium zu ſenden um wegen der Höhe der Unterſtützungs
ſätze zu verhandeln Soweit bis jetzt feſtgeſtellt werden konnte
waren dieſe Verhandlungen für die Erwerbsloſen erfolgreich Der
Zug der Erwerbsloſen bewegte ſich dann durch die Stadt und
verlief bis auf einen Zwiſchenfall in der Seeſtraße reibungslos
Abends fanden wieder Zuſammenrottungen ſtatt

Der Leiter der Zweigſtelle Dresden der Telegraphenunioet
Redakteur Pfitzenreiter ſen iſt ein Opfer ſeines Berufs geworden
Herr Pfitzenreiter wird ſchon ſeit längerer Zeit von linksradikalen
ſächſiſchen Kreiſen wegen ſeiner Berichterſtattung über die Dres
dener und ſächſiſchen Verhältniſſe angefeindet Sein letzter Be
richt über die Parade der proletariſchen Hundertſchaften vor dem
Miniſterpräſidenten Zeigner am vergangenen Sonntag iſt der
Anlaß zu folgendem ungeheuerlichen Vorfall geworden Auf dem
Rückwege von einer Preſſekonferenz wurde Pfitzenreiter auf dem
Altmarkt von einer Menge Erwerbsloſen erkannt überfallen
mißhandelt und ſchwer verwundet Eingreifende Samariter und
Polizei befreiten ihn aus den Händen der Angreifenden und
transportierten den Schwerverletzten unter ſtarker Bedeckung iv
ſeine Wohnung

Die Stiefmutter geheiratet Eine werkwürdige Doppelhochzeit
wurde vor kurzem in Neuyork gefeiert Ein junger Mann heiratete
ſeine frühere r von der ſich ſein Vater hatte ſcheiden
laſſen um ſie großmütig dem Sohne abzutreten Der Vater hei
ratete eine andere Frau und Voter und Sohn begingen gemein
ſam die Hochzeit in feierlicher Weiſe Die Gattin des Sohnes
wird dadurch die Tochter ihres früheren Mannes und bekommt
zugleich ſelbſt eine Stiefmutter

Naht und nagellose Besohlungen ger vraſt
alleHartmann Hansen Talamtstr 9
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Hans Peter Kromm der Lehendige
Eine Geſchichte von Ufer zu Ufer

von Johanna Wolff

37 Fortſetzung Rachdruck verboten
Mir iſt s nie langweilig Er ſah ſie mit ernſthaften

Augen an Sie hatte doch zu niedliche kleine Zähne wie ſie kräftig
in das Butterbrot biß Er ſprach es nicht aus
Stadtjungen ſind doch anders, dachte Malchen aber

ſchließlich ſind Heidejungen auch Jungen Peterle war wirklich
ſehr harmlos und ſehr ſauber geblieben

Mutter hat uns auch etwas zu trinken mitgegeben Er
ſchraubte den kleinen Becher von der Feldflaſche und füllte ihn mit
Saftwaſſer Die Flaſche hat ſie mir geſchenkt der Becher iſt von
Silber Er ſchob ihr das Gefäßlein zu

Trink doch zuerſt ſagte ſie ihm den Becher zurückſchiebend
Mädchen voran Er berührte ihre Hand und wurde ein

bißchen rot Sie machte gar zu wunderliche Augen
Rein ſaz mal im Ernſt was tuſt du hier in der Bude

Mit dir allein Das kann dir doch keinen Spaß machen Und
ſie gab ihm einen kleinen Schubbs gegen die Schulter

Doch es macht mir Spaß Er ſah ſo ehrlich darein
Ach ne vwirklich ie ſchaute ihn verloren an dann

ſchrie ſie hellauf O Gott o Gott Da krabbelt mir was den
Rücken herunter Hol s raus Hans Peter hol s raus Sie
hatte den dunklen Wuſchelkopf auf das Tiſchchen gebogen daß der
runde Jung Mädchen Nacken mit dem bräunlichen Flaum dicht
vor Peterles Händen lag Da griff er zu griff die Rückenlinie
hinunter die weiche warme Haut entlang und erfühlte ein
Fremdes Eine große gelbgraue Spinne war s

Schnell Mach ſie tot rief das Mädchen ſie iſt giftig
Er aber mit einem wunderlichen Ausdruck im Geſicht ſehte

das Tier hinter ſich ins Grüne hinein Die ſoll leben bleiben
Und dann wies kem wußten ſie beide nicht ſie fühlten
n hatten einander die Arme um den Hals geworfen ſich zu

tiuſſen
Es war das erſtemal daß Peterle ein Mädchen anrührte

Als er den brennenden Kopf zurückbag ſah er wie Malchen in
das grüne Geäſt hineingelehnt mit geſchloſſenen Augen ſeltſam
lächelnd ſtillgehalten

Er wollte eben eine Entſchuldigung ſtottern da blinzelte ſie
aus halbgeſchloſſenen Lidern zu ihm hin Hans Peter Kromm

der junge tat das klügſte was er tun konnte er ſprang aus dem
Bau wie gehetzt fühlte einen friſchen Luftzug auf der Stirn und
ſchüttelte ſich und dann ſah er faſt feindſelig die kraushaarige
Eva im Neſte an
ch wut da drinnen was Er machte ſich am Ränzel zu

affen
Warum die Kleine ihn wohl noch immer beäugte Sie

rückte auf dem Bänklein bis zum Eingang hielt den Kopf hinten
per und flüſterte Nun bin ich deine Braut weißt du das
u c

Och ne Der Jungmann riß blöde die Augen auf das
heißt ich wollte eigentlich dachte i nämlich ich denke
ſtotterte er wie geiſtesabweſend Und ſchaute dabei weithin
als wäre ihm dort in der Ferne etwas erſchienen hold und lieb
und rein war s eben in ihm aufgeſtanden Hilde

Was guckſt denn ſo ſonderbar Haſt wohl ſchon eine
Malchen fragte ungeſcheut Und haſt ſie wohl heiraten wollen
Aber jetzt bin ich da Jch ſage dir in Berlin wenn ich nur
gewollt hätte Die Stadtjungens an jedem Finger einen
Aber dir bleib ich treu mein Wort darauf Und ſie ſtreckte
die kleinen braunen Hände nach ihm Peterle ſah es nicht Er
beſchaute den Himmel die Vögel fingen an ſehr haſtig und
niedrig zu fliegen

Weißt was, fuhr das Mädchen fort n Ring brauch ich
ja nicht gleich zu tragen den kannſt du mir ſpäter geben Und
vielleicht vielleicht ſuch ich mir auch noch n andern aus
wir ſind ja beide noch jung was Man kann ſowas nicht wiſſen

Er atmete auf Welch ein Glück daß ſie ihn nach der Küſſerei
nicht gleich verpflichtete Und wieder trat Hilde vor ihn
Blondi Ja er war jung Doch jetzt war er kein Junge
mehr Etwas in ihm ſtand ſcharf auf der Linie ſeine
Kindheit zu brechen bewußtes Jungſein hatte ihn überfallen
es war über ihn gekommen da er auf Malchens Rücken die
Spinne geſucht Wenn doch der Vater lebte So wunder
liches Fragen ſprannte ſich in ihm darauf nur ein Vater ant
worten konnte Und Hans Peter ſehnte ſich nach ihm

Hatte er nicht bei Kläschen Wunderſam anfragen müſſen
was Vaterland ſei Mußte mußte er vielleicht wieder bei
ihm Erleuchtung nachſuchen

Was jetzt über ihn kommen wollte mit Gewalt das ſchrie
nach dem Manne dem Manne der nach Haus gehörte
und der doch begraben lag weit weit fort Vater

Als Hans Peter und Malchen nach Hauſe kamen war Euchen
das ſtille Hausgeiſtchen in der Scnnenmühle geſtorben

Die Entſcheidung

Man hatte ſie begraben An der großen Schweſter Seite war
ſie gebettet worden ihre Ruheſtätte ſah aus wie ein Kindergrab
und das Tute Rohr hatte ſie mitbekommen denn ihre kleine
Hand hatte es feſtgehalten

Hilde und ihr Bruder Erich waren auch hinter dem Sarg
hergegangen Danach kam Hilde um ſich im Sonnenhof zu ver
abſchieden ſie ging zur Tante Geheimrat in die Hauptſtadt da
ſollte ſie ſich weiterbilden

Malchen hatte das Fräulein aus der Holderruh noch gar
nicht geſehen Nun ſtanden ſie einander gegenüber Herrn
Kreipels Tochter dunkel zierlich und ſehr beweglich mit wiſſenden
Augen und einer für ihre Jahre ſchon rundlichen r der
Brüſte und Hilde das Bildnis einer kleinen knoſpenden Jungfrau
lang und ſchlank wie ein Knabe gebaut als hätte der liebe Gott
alle Zutaten bei ihr vergeſſen Jhre Augen ſchauten vollkommen
unſchuldig alles war noch geſchloſſen und ruhend in ihr

Wenn man Hilde Stettner anſah hatte man kaum einen
Eindruck von ihr man ſah nur wie in eine große Helle hinein
die täuſchte Das noch immer weißblonde Haar Brauen und
Wimpern nur wenig dunkler die klare Haut die ſanfte Röte
ihrer Lippen da waren ſo gar keine Gegenſätze in dieſem Ge
ſicht Die dunkelblauen Augen und auch die kräftigen weißen
Zähne in dem groß geſchnittenen Mund gehörten dazu Aber wie
feſt und fein dieſer Mund geſchloſſen war Der erzählte nicht
wie tapfer dies blonde Kind die Entbehrungen mit dem Vater
getragen wie es ſchon durch hausmütterliches Walten den Mangel
weniger fühlbar zu machen verſucht hatte

Hübſch iſt die nicht, dachte Malchen die iſt ja nur Arme
und Veine und weiß nicht wo ſie damit hinſoll Und wie ſie den
Mund kneift Wie ne Alte So dachte Malchen die Herrn
Kreipels Tochter und eine Berlinerin war mit Spreewaſſer ge

tauft ßAls Hilde ging bot ſie der Frau vom Sonnenhof den blaß
roſigen Mund zum Kuß und dankte ihr für allerlei Freundlichkeit
die ſie bei ihr genoſſen Dann ging ſie auf Hans Peter zu ſchlicht
und mit einer rührenden Sicherheit ein gutes reines Kind
neigte ſie ſich auch ihn zu küſſen mitten auf den Mund

Makchenys Beerenaugen funkelten auf
Hans Peter aber dem kurz zuvor bei einem andern Kuß der

Kopf gebrannt hatte erwiderte die Zärtlichkeit ſeiner Geſpielin
o brüberxlich herzlich als täte er das alle Tage Leb wohl
londi ſagte er leb tauſendmal wohl Und komm bald wieder

heim zu uns8 Fortſetzung folgt
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ſchweren Montanwerten Die

60 Mill Proz
Röhren verdreifachten ihren Kurs ohne daß noch neanens
wertes Kapital herauskam
mehrere hundert Aktien geſucht

hatten auch Moritz Jahr
niedrig iſt ſie mußten 3 Mill Proz höher ſtark repartiert werden

bewegung a Api

Hallische Börse vom 13 Sept
Pfandhbriefe

beute Vortag J heute Vortasgl Andsob Centr Ptabrie 600006 don 1Slehs landsoh Pfendbr 209000 1500006

50000 300006 11505009 39090063 400006 20000 20000 6 990000J vsgaeb Ptanabr Amt mee

Anleihen
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Industrie 0 ligationen

heute Vortag f heute Vortag4t Dtsch Gr b Bitterf 7000 7096 5 Cröllw Papier v 1921 10806 230
5 Bruckd Nietleb 1922 2509 26Ceb 5 a v 1922 10000 25096
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Aktien
Notierungen in Tausenden

heute Vortag heute VortasHall Bankverein 55000b G 12000b6 Zimmermann 50000b 6590b
ter u Wechselb 4000b 15000 Glauziger Zucker

junge Halle tliettst Kisgew u Hanäolsb 7530b Gr 250 o Gr Hall Maschinen 20000e 0 75
Idung everversicl 500hebG 1039eb G Hall Röhrenwerke 300 ö n
Lanch redit Bank 25006 1009b r Rildebr Mühblen 109000e e
Zörbig Bankvereln 12609b6 4000b G J Moritz Jahr 120 90e 4700bGebr Jentzsch Na 80 o 40293
Hall Vfünnerschaft 1390 T Gr 200000 b aiserb Schmiedeb 6 52006
Prohli Braunkoble 1300000b G 2000006 J Wilhelm Kathe 70009b Gr 230000b Gr
Ried Montonwerkel 2090099 1000609 Kürbisd Zuckerkf
Wersch Weißen 1500000 80000560 Kyff hüuserhütte 50000 25009
Bruckd Nietl Bgb S S tottfried Lindnea 1000000 32909

5 junge 2Ammend Papfertf 125000 b Gr 365900eb jüngste 2
Cröllw Papierſabr Schrapl Kalkwerkl 330000b o 16008eb G
Chnn Malatfabrik Wegelin Hübner 80006eb 20090eEilenburg Kattun 100000 6 40000e66 ite Maschin F S
EisenwerkBrünner 80000b Gr 34000b Zuc rerraffin Halle 75900 55900e

Die heutige halliſche Börſe ſtand im Zeichen einer hemmungs
loſen Hauſſe Die ungeheure Entwertung der Mark hat eine
Flucht in die Sachwerte ausgelöſt vie
faßt Es wurde jeder Preis bezal Dement ſprechend warenKursverdoppelungen bis Verdrelſg achi ingen die Re gel Halle

Bankverein Hildebr an d Mühlen und WegelinHübner konnten ihren alten Kurs vervierfachen Jdung
ihren verfünffachen Halle Pfänner und P rehlitzer ſo
gar verſechsfachen D en Rekord ſte llten Halle 5 immermannäuf die nahezu das Achtfache erreichten Bemerkenswerterwerſe
waren die Kurserhshungen in mittl leren und leichten Papieren
weſentlich größer als in den in der letzten Zeit ſtark favoriſtertengeſtrigen Berliner und Le ipziger
Kurſe wurden auf der ganzen Linie um ein bedeutendes über
ſchritten Es machte ſich jedoch eine ſo außerordentliche Verknap

immer weitere Kreiſe er

pung des Materials fühlbar daß für eine große Anzahl on Wer
ten nur Geldkurſe feſtge etzt werden konnken wo ein Kurs zu
ſtande kam waren die Repartierungen äußerſt ſcharf zeitweiſe
to en nur 4 bis 10 Prozent zugeteilt werden kleinere Aufträge

len ganz ausDie Vörſe e röffnete mit einer äußerſt feſten
Bankenmarkte Halle Bankverein ſtiegen von 12 auf 55
Millionen Prozent bei großem Geſchäft Effekten und Wechſelbank konnien ihren Kurs mehr als verdoppeln Gewe e rbe
und Handels van mußten bei verdreifachten m Kurſe repar
tiert werden Jn Landkreditbankaktien ſtanden einer
Nachfrage von mehreren Millionen Mark nomina nur wenige

Tendenz am

Stück im Verkauf gegenüber ſo daß alle kleineren und mittleren
Orders ausfallen mußten Z örbiger Bankverein verdrei
fachten ihren Kurs und blieben geſucht

Von Möntanwerten haten Halle Pfänner lebhaftes Ge
ſchäft auch in Prehlitzer kam einiges Material heraus Dagegen waren für Riebeck und Werſchen Weißenfels
nur Geldkurſe zu hören

Der Markt der Jnduſtriewerte lag noch feſter als der der
Montanwerte

Nach Papierfabrikation hielt die Nachfrage an Ammen
dorfer Papier mußten 89 Mill Proz höher repartiert wer
den Jn CrölIwitzer kommt immer noch kein Material heraus
Für Textilwerte waren nur Geldkurſe zu hören Eilenburger
plus 60 Mill Gebr Jentzſch plus 40 Mill Eiſenwerk
Brünner mußten 46 Mill Proz höher repartiert werden
Starke Nachfrage zeigte ſich nach Halle Zimmermann die
43 5 Mill Proz gewannen und geſucht blieben die jungen wurden

zwiſchen 42 und 44 Mill Proz gehandelt Maſchinenwerte über
ſchritten weſentlich den geſtrigen Berliner Kurs Halle Ma
ſchi nen gewannen 125 Mill Proz Wegelin Hübner

beide wurden ſehr ſcharf repartiert Halle

Jn Gottfried Lindner waren
aber nur wenige Stück ange

Der Kurs ſtellte ſich auf 100 Mill Proz Große Umſätze
deren Kurs noch verhältnismäßig

boten

Kyffhäuſerhütte verdoppelten ihren Kurs ohne daß ſich
Angebot zeigte die jungen notierten 49,5 Mill bis 50 Mill Proz

Wilhelm Kathe wurden in großen Poſten aus dem Markt
genommen plus 40 Mill Proz Schraplauer Kalk wurden

von faſt allen Banken in erheblichen Beträgen geſucht mußten aber
ebenfalls ſtark repartiert werden der Bezugspreis für die jungen

beträgt 200 000 Proz auf vier alte entfällt eine junge
Der Freiverkehr ſchloß ſich in vollem Umfange der Hauſſe

die an der letzten Börſe 140 Millionen

2 S

notierten waren zu 520 Millionen Prozent geſucht ohne daß
Material herauskam Bernburger Saalmühlen wurden
mit 20 bis 23 Millionen Prozent gehandelt Großes Geſchäft
hatten Cae ar Loretz die mit 95 Millionen Prozent ein
ſetzten und im weiteren Verlaufe auf 122,5 ſtiegen Hanf
im port gingen mit 10 bis 16 Millionen Prozent um Heckert
waren zu 25 Millionen Prozent geſucht An der nächſten Börſe
werden ſie wegen des Bezugsrechlsabſchlages nicht gehandelt am18 dann zum erſten Male offtziell ſtellten
ſich auf 450 Millionen Prozent Mansfeld auf 1 Milliarde
Prozent bei lebhaftem Geſchäft Für Micifg wurden 10 Mil
lionen Prozent bezahlt für Veſter 8 bis 9 Millionen Zör
biger Creditverein ersffneten mit 10 Millionen und
ſchloſſen mit 22 Millionen Prozent die jungen notierten erſt

Krügershall

malig 15 Millionen Prozent

er Dallgr 92 169 999Der 90 r 92
Die R ede des Reick gkanzlers die auch im Auslande Anklang

gefunden hat blieb nicht ohn Einfluß auf den h eutigen Deviſenverkehr So trat nach der kataſtrophalen Auſwärts ewegung d desgeſtrigen Tages ein gewiſſer Stillſtand ein der zeitwe ſe ſogar
eine rückgängi ge Tendenz jeigte Dieſer Rücgang iſt bereits in
den geſtrigen Abendſtunden auf eine J rvention der Reichs
bank oder wie man in Vörſenkreiſen wiſſen will des Finanz
miniſters fühlbar geweſen Für die morgige Effektenbörſe er
wartet man daß etwas mehr Material herauskommt ob aber ge
nügend das iſt zweifelhaft

7 ſkofIn Berlin koſtet heule

Geld Brief Geld Brief1 Dollar 92169000 92631000 1 Pfund Sterl 418950000 421050000
1 holl Gulden 36309000 36491000 1 Lire Jtalen 4329909 4950100
1 franz Frank 5306300 5333309 1 Veſeta Span 12363000 12 31000
l ſchweiz Fran 16359000 16441000 1 Peſo Argent 309124500 30275000
1 hbelg Frank 4408950 4431050 1 1 MarkkaFinni 2453 350 24661501 Tſcheck h Krone 2793000 2867000 1 Lew Bulgar 917700 922300
1 ſchwed Kron c 24538500 24661500 i Le Rumän J

1 norw Krone 14962500 15937500 1 en Javan 44688000 449100001 dän Krone 1675 3 0 1 84 2000 i reis Bra t 39775 9022590
1 öſterr Krone 1296 751 1303 25 Dinar Jugoil 997590 10025001 ungar K one 4987 50 5012 50 Milrs Port 3591 09 360 000

Die Na ark in New York Jn New York erfuhr der Markkurs eineweitere e ſcharfe Abſchwächung Der Schlußkurs ſicllte ſich auf
000000 Mittelkurs gleich ca 108 Millionen Mark Der höchſte

2 VMiiltonen arkKurs ſtellte ſich auf 0,000001 gleich 100

Unnotie
iudliche Schluhßkurse vo plember 1623

12 9 10 9Unverhbi om 12 Se
18 8 10 8

nApollo Werke 9 Ver Zeitrzer 55600 00 2170006Becker kohle 460000 160000 Voigtl Sohn T
zeoter Stanl 460 90 1750001 Winkelhaueen 22000 12000

Bons

Brown Boveri 665000 21000 wiBraunk u chem Ind 8009 550 Kaliwerie

Duxer Porzellan Konneberg D SElito Wagen 10906 e Heldburg Srade Auto 1136009 4500 Vorsug 1300000 500000
Grade Slotoren 17000 S rügers all 559000 175960
Grogkr Frank Haillesche Kali 7120000 250000Hanea Lloyd 5 Hannorersche Kali 7c60050 250005
Hocbfrequenz 130000 320001 Adler Kali 67 C 25 505arstadt 17020 7000 Ummendortf Eilsloben 250000 35000
iational Film 651000 2520

Nienburger Eisen 409000 18006 ades nhausener MAasoh 7000 4000 Ausländisehse u
Oswald Fiim 63006 2230 Koilonialwerts
auksech g tion aoko 10520 6000rrng Koleonialantsuchsiseher S u S ipe gr 20606 0jebebera 75000 16500 h nipetor 2600 o 1000ees
I Sichel 225200 Suds Pnosphor t 23000 o 55500Stock u Kopp 17606 e Hiamond 00000 186006
Stoewer Auto 40000 149001 Salttrera 2000 2752060Stralauer Glas r 77 7 hoichgraeber 7754000 1800Perra Film 24000 9500 Pei role u imverte

extil Meyer 77500 69001 A G t Vetr Ind 659000 1800060
lhüringer Vbren 609000 3690909 PDt ELrasl g 2 75 M 720000Ufa Film 69900 2 Dt Petr j 720000 26906Pera Film o i n 10000008Bezugsrechte Frankfurter Allgem Verſ
25 000 bezG Oſtdeutſche Hefe 12 500 bezG

35 000 bez Saxonia Cement

Leipziger Börſe vom 12 September
Der Dollarkurs der am Vormittag 100 Millionen weit überſchritt

gab das Signal zu einer erneuten Hauſſebewegung die mit häufigen
BVerfü nffachungen die unerhörten Steigerungen der letzten Tage nochweit in den Schatten ſtellte Gegenüber der ſtürmiſchen Nachfrage war
das angebotene Material erneut völlig unzureichend und es mußten zahl
reiche Streichungen oder Repart ierungen vor genommen werden Die
Hauſſebewegung hiels im ganzen Verlauf der Börſe an Jm vari ablenJerkehr wurden heute nar nentlich Maſchine nwerte rege geſucht So
ſprangen Schubert Salzer um alles in Millionen Prozent 235 undHartmann um 101 höher Germania konnten ihren Kurs mehr als
verfünffachen Mansfelder gewannen 200 Am Textilmarkte gewannen
Stöhr zunächſt 300 und wurden variabel zu einer Milliarde Prozent
geſucht Thüringer Wolle vervie rfachten ihren Kurs Von Banken wurden
namentlich Leipziger Credit umgeſetzt plius 48 Von ſonſtigen variabel
gehandelten Werten fanden beſonders in Thüringer Gas erneut große
Umſätze ſtatt Von Schiffahrtswerten kamen Hapag um 220 Nord
deutſcher Lloyd um 145 höher Sehr große Gewinne hatten auch
Saccharin mit plus 128 Späterhin konnten ſämtliche variablen Werte
weitere beträchtliche Gewinne durchſetzen Am Einheitsmarkt ver
zeichneten Textilwerte die größten Steigerungen Die Führung hatte
Leipziger Baumwolle die ihren Kurs um das 71fache erhöhte Um das
5fache höher kamen Leipziger Kammgarn Von Banken erreichten Berliner
Handelsgeſellſchaft den Kurs von einer Milliarde Commerzbank ſtiegen
um das 5fache Von Maſchinenwerten kamen Halle Zimmermann um
das 5fache Peniger um mehr als das Afache höher Am Markte für
verſchiedene Geſellſchaften hatten Hohburger Quarz die Führung undkamen um das bfache höher Kohlenaktien ſoweit ſie notiert wurden

lagen ebenfalls ſehr feſt Jm Freiverkehr erſtreckte ſich dieHauſſebewegung gleichfalls bei enormen Steigerungen wahllos auf ſämt
liche Papiere wobei ebenfalls zum Teil Vervielfachungen der letzten
Notierungen ſtattfanden

Das Steinſalzſyndikat G m b Berlin SW 48 Wilhelm
ſtraße 37/38 teilt mit daß die Steinſalzpreiſe für alle Jnland
lieferungen mit Wirkung vom 10 September ab um 200 Proz
erhöht worden ſind

Langſtroh 1800 2000 desgl

itteldeutſche Handels
t Wirlſchafts rikung

Berliner Produktenbörſe
luſchtinend im Zuſammenhang mit der leichten Deviſenabſchwä ichung

war die Stimmung am Effektenmarkt ruhig Die Käufer verharren inihrer Reſerve Angeboten waren b ſonders anſtehende Ware und zwar
an meiſten Roggen ſo daß hierfür billiger als geſtern anzukommen
war Jn Weizen waren die Offerten gering und Umſätze fanden wenig
ſtatt Jm Mehlgeſchäft iſt es bei nachgebenden Preiſe n etwas ſtiller
geworden Gerſte blieb nach wie vor geſucht Die übrigen Artikel
veränderten bei kleinen Umſähen nur wenig ihren Preis

Rotierungen in Tauſenden ver Zentiner
Frühkartoffel 90000 Roggenmehl 70 350 380000
Weizen märk 130 135000 Weizenkleite 75 7000

r vom m Roggenkleie 75 70000mecklenb o ee ſchle 128 150000 Rübſen
Roggen märk 103 105000 Leinſaat

pomm 103 Erbſen Viktoria 20 250000r weſtpr S Kleine Svpeiſeerbſenmecklenb n Futtererbſen
jchleſ 195 Peluſchhken SWintergerſte Acherbohnen Snene S WickenSommergerſte 110 115000 Blaue Lupinen

Hafer märk 107 1 10000 Gelbe Lupinen
vomm J Seradellamecklenb Rappskuchen 80000ſchleſ t02000 LeinkuchenMais o Prov Ang prpt Drockenſchnißel

loco Berlin S Zuckerſchnitzelab Hamburg S Torfme laſſeWeizenmehl 70 3 480 510000 Kartoffeiflocken F
Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roagenſtroh draht

r 2900 3009 Haſerſtroh drahtgepr 2700 2800 desgl Gerſtenſtroh
Wieſenheu 2706 3100 desgl 2400 260

Station

gepr

Häckſe alles per 50 kg ab
o iMetaſnotierungen

Notierungen in Tauſenden

Berlin 12 September 1923
Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz

Elektrolytkupfer wire bares promt cif Bremen oder
TotterdamRot erungen der Komminion des Berli iner Metaübörſenvorſtandes

Die Preiſe verſtehen ch ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupfer 99 99 27 27500Hüttenweichblei 111000 12000Oriq nal üttenrohzink Preis im rn e 14 15000
Hüttenrohzink ab Dtſch Hütte Ps ZinkhüttenverRemelt edVla tenzink von handels äbl lich er Beſchaffenheit 105 11000

Driginalhüttenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken 50000desgl du Walz oder Drahtbarren

Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Ver äuferwahl 95 94000
Hüttenzinn mindeſtens 990 88 90000
Reinnickel 98 50 52000AntimonRegulus 10500 11 00Silber in Barren ea 900 ſein für 1 Kilo 1700 1750

Zweimalige Feſtſetzung des Goldzollaufgeldes in der Waoche
Das Goldzollaufgeld tritt vom Sonnabend dem 15 September abweimal wöchentlich am Sonnabend und Mittwoch einer jeden
Woche in Kraft und gilt nur dementſprechend vom Sonnabend
bis Dienstag einſchließlich und von Mittwoch bis Freitag einſchließlich Dem Goldzollaufgeld das am Sonnabend in Kraft
tritt wird bis auf weiteres der DollarD urchſchnittskurs des vor
hergehenden Montag und Dienstag dem Eoldzollaufgeld das
am Mittwoch in Kraft tritt der Dollar Durchſchnittskurs des
vorhergehenden Donnerstag und Freitag zugrunde gelegt Die
Bekanntgabe der Höhe des Zollaufgeldes erfolgt rechtzeitig

Die Steigerung der Großhandelsinderziffer Unter dem Einfl uß der
fottſchreitenden Markverſchlechterung hat ſich das Niveau der Groß
handelspreiſe nach den Berechnungen des Statiſtiſchen Reichsamts in
der Woche vom 4 bis 11 September um 286 Prozent auf das
11 513 231 fache des Friedensſtandes gehoben In der gleichen Zeit ſtiegder Dollar von 13 Millionen Mark auf 66,2 Millionen Mark oder
um 409 Prozent Dieſer Bewegung ſind die Einfuhrwaren mit einerSteigerung um l Segen auf das 20 779 953 fache unmittelbar ge44

folgt wogegen die nlandsware mit einer Aufwärtsbewegung
244 Prozent auf das 9659 85 fache zurückgeblieben iſt Die Lebermittel im Großhandel ſind in der gleichen Zeit um 309 Prozent auf das

8 184 090 fache und die Jnduſtrier ohſtoffe um 269 Prozent auf das17 737 276 fache des Friedensſtandes geſtiegen

Neue Höchſtpreiſe für Zement Mit Wirkung vom 11 Septbr
1923 beträgt der Höchſtpreis für 10 000 kg Zement ohne Fracht
und Verpackung im Gebiete des Deutſchen Reiches 2 881 000 000 M

Beim Kleinverkauf unter 10 000 kg dürfen zu den Höchſtpreiſen
einſchließlich Fracht und Verpackung zugeſchlagen werden beimVerkauf ab Werk Schiff oder Wagen bis 15 v beim Verkauf
ab Zag ger bis zu 30 v H Die Umſatzſteuer iſt in den Höchſtpreiſen
enthalten

Erhöhung der Grundpreiſe für Nähgarne Die Vertriebs
geſellſchaft Deutſcher Baumwoll Nähfadenfabriken Nähgarnvertrieb hat ihre ndpreige ab 10 September 192 23 wie folgt für
jeweils 1000 Meter er rhöht fach Obergarn 333 2fach Ünter
garn 230 3fach Glanz 200 3fach matt 154 Konfektionsgarn Kreuzwickel 193 M Dieſe Grundpreiſe ſind wie hisher
mit einem Tauſendſtel des amtlichen Berliner Dollarbriefkurſes
des Vortages der Zahlung zu multiplizieren Wenn die Rech
nung am Lieferungstage oder vorher bezahlt wird gilt der amt
liche Berliner Dollarbriefkurs des Lieferungstagesh Ättiengeſelſchaft Unter Mitwirkung des Bankhauſes
Reinhold Steckner iſt am 10 September 1923 beſchloſſen worden
die ſeit 26 Jahren beſtehende Czarnowanzer Glashütte G m b Hin Murow Schl Kreis Oppeln in eine Aktiengeſellſchaft
mit 2 z Millionen Mark Stammkapital umzuwandeln Der erſte
Aufſichtsrat beſteht aus folgenden Herren Bankherr Gerhard
Steckner als Vorſitzender Direktor Arno Heckert als ſtell
vertretender Vorſitzender ferner Notar Werner SchneiderKaufmann Willy Rohr Lübeck und Kaufmann Adolf Czech
Breslau Als Vorſtand der Geſellſchaft verbleibt der bisherige

Direktor Herr Paul Heidel Murow

m

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr Erich Krüge
für den volkswirtſchaftlichen Teil Dr Walther Werner für den Vorſen

teil Auguſt Kinsky für den örtlichen Teil Kunſt und Wiſſenſchaft AdolfMeyer für den provinziellen Teil und Sport Heinrich Mieſchner für den
allgemeinen Teil Fritz Roßberg Verantwortlich für den iaentent
Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der Schriftleitung
Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter

Je e inPrüfen S e Feazwio auch

Manuſkripte wird keinerlei Gewähr übernommen

Ddavatrs
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es Teaiz Halle

Freitag abends 7 Uhr
Der Freiſchütz

Sonnabend abends
Uhr

Aida

al e
Sonntag abds 7 Uhr
DuckernottsErben
Komödie von Robert

Grötzſch

Mod Theater
Herbstsaison

Eröfſnung
In gr ognnn
Erstkl Nummern

vom Kabarett
und Varietee
Donnerstags

Elite Tag
Kabarett und Ball

Neues Theater in
Leipzig

Freitag 14 Sept 70
Der fliegende

Holländer
Altes Theater in

Leipzig
Freitag 14 Sept 7

College Crampton
Operetten Theater

in Leipzig
Freitag 14 Sept 7

Madame Pompadour
Stadttheater

in Magdeburg
Freitag 14 Sept 7Zar u Zimmermann

Friedrich Theater
in Deſſau

Freitag 14 Sept 79
Der TDroubadour

Stadttheater Erfurt
Freitag 14 Sept 7 Uhr

Katja die Tänzerin
e

uſw web rote Schrift a

Nachk Gr Steinſtr 84

90009 9 0 9
Kernſeifen

Wuſchſeifen

Toilettenſeiſen

ſehr preiswert
Dehn Weimar

Poſtfach 93

99

Wintergarten
Magdeburger Strasse 65

AMorgen sowie jeden Freitag und S
Sonntag

eleganter öffentl Ball
Vollbesetztes humorist Orchester

Anfang pünktlich 7 Uhr
Das Stelldichein der best Tänzerinnen

Die 35 ordentliche Generalversamm
lung der Hdebrandschen Mühlen
werke Aktlengesellschaft zu Böll S
berg findet am

Freitag dem 12 Oktober 1923
mittags 12 Uhrin Halle a S im Hause der Stadt Schützen s

gesellschaft Franckestr 1 statt

Tagesordnung1 Vorlegung der Bilanz sowie des vom S
erstatteten GeschäftsVorstande

berichts für das Jahr 1922/1923 Bericht
des Aufsichtsrats

2 Feststellung der Dividende
3 Erteilung der Entlastung

Vorstand und den Aufsichtsrat
4 Aufsichtsratswahl
5 Henderung des S 16 der Satzung
6 Feuerversicherung S S
Zur Teilnahme en der Generalversamm

lung sind nach S 18 der Satzung nur die
jenigen Aktionäre berechtigt welche ihre
Aktien oder Vorzugsaktien spätestens am
dritten Werktage vor der Generalversamm
lung bei der Geselischaftskasse in Böllberg
oder
Kulisch Kaempf Co Halle a oderden Herren Hardy Co G m b HI
Berlin hinterlegt haben Die Stelle der
Aktien vertreten bei dieser Hinterlegung
auch die von der Reichsbank oder von
einem
über die Hinterlegung von Aktien der
CGesellschaft

Böllberg den 10 September 1925
Der Aufsichtsrat

Liebau Vorsitzender

bänpehamenot Dornam S

läßtz Zeichnenv Wäſche e

direkt ab Fabrik liefert S
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